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Der Stich-Entscheid

Den Otti zog's ins Engadin
wie immer in den Ferien hin.
Dort konnte er nun unterdessen
das Riesendefizit vergessen.

«Wo alles ausgibt, niemand spart»,
sprach er in seiner trock'nen Art,
«will ich, und das soll jeder sehen,

voran mit gutem Beispiel gehen.

Ja, ich verspreche hiermit, dass

ich nichts riskiere mehr beim Jass,

ich rauche nicht mehr soviel Pfeife,
und wenn ich mich aufs Spar'n versteife:

Benzin, das kostet mich genug.
Drum fahr' ich sofort nur noch Zug.»

Nun, damals konnte er nicht ahnen,

was uns're Bundesbahnen planen.

Jetzt steigt er ganz aufs Auto um.
Denn Otti Stich ist nicht so dumm.

Ulrich Weber

Die neuesten

< Sparvorschläge
Dem Staat geht es schlecht.f Das Defizit ist gross, und

Lösungen sieht selbst unser
Finanzminister nicht. Nicht
einmal die derzeit so erfolgrei-

co chen Banken können dem
Staat punkto Know-how unter

QG die Arme greifen. Anders die

—Wirtschaftsredaktion des Ne-

belspalters: Sie präsentiert in

>der nächsten Ausgabe die ein¬

zigen garantiert erfolgversprechenden

Tips — exklusiv!

r'
NICHT VERPASSEN!
Egal, wann Sie uns diesen Coupon
einschicken. Sie erhalten den
Nebelspalter Nr. 34/93 mit dem oben

angekündigten Beitrag persönlich
zugestellt, und zwar als Einzelnummer

für Fr. 4.— (plus Versandkosten).

Name.

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Bitte Coupon einsenden an:
Nebelspalter-Verlag,
9400 Rorschach

46 SRcMfpflhct Nr. 33/1993


	Schlusspunkt : der Stich-Entscheid

